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Vorblat t zu R /' f/ ,( j 9 ----------·-··---~--

D. Erhobene Rückerstattungsansprüche: (Zutreffendes unterstreichen) 

Nutzungen Grundstück( e) 
Bankguthaben Hypothek(en) - Zinsen-Forderungen 

Wertpapiere J 
lMobiliar und Hausrat 
Kunstgegenstände 
Gold, Silber, Schmuck 
Judenvermögensabgabe 
Transfer 
Andere Abgaben ( 
Sonstige Ansprüche ( 

E. Antrag 

) l Bekleidung, Wäsche. ,_/ 
Bücher ----------

Reichsfluchtsteuer 
Abgaben an RVdJ 

_zurückgenommen (Bl!: _ rechtskräf!_i__g _z_l!l'_ückge'!_iesen {Bl.: 

F. Rec~takräftige Fest~te_llunga- od. Leistungsbeschlüsse: 

Pfändu!!&~~ Abtret~gen an 
tana ·~;~· ~§ ~ Zeaaiol!_elll bez'!.• es G 

WgA vom S' 1 s-. 19G4 Bl.: ~=,- Blatt Blatt: 

WgK " 19 Bl.: lt n 

OLG- " 19 Bl.: lt " 
ORG " 19 Bl.: II " 

G. Vergleich vom: 
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~ Dr. Horst Berkowitz 
Rechlsanwo', u. t~r 

Hannover, f r in - c 3 
F ernspcccl er: '.::: .,J '1 

Post.check Hor.novcr / 6 55 
Sprechstunde 15.30 - 17 J(.I Uftr 

An das 

28 . Februar 1959 

„ J 

Verwaltungsamt für innere Restitutionen 

S t a d t h a g e n 

---================ 
Obernstr . 29 

Anliegend überreiche ich in 4 Exemplaren eine Formular- Anmel­

dung von rückerstattungsrechtlichen Gcldansprilchen gegen das 

Deutsche Reich . 
Antragsteller ist Herr Pablo Julio Neume y er 

geb.16.5.1898 in Chemnitz 
letzter deutscher Uohnsitz Chemnitz, 
jetzt wohnhaft Buenos Aires/Argentinien 

Alsina 2183 . 

Angemeldet wird Auswanderungsgut befindlich in einem Lift, 

der in Hamburg von der Gcctapo beßchlagnahmt und eingezogen wurde . 

Der Anspruch ist zunächst beim Herrn Regierungs'prfü;identen in 

Hildesheim als Ent chädigungsforderung unter dem Aktenzeichen 
I EB 212H491 angemeldet worden. Der Herr Regie rungnpräsident hat 

aber darauf hingewiesen , dass die Entz iehung des Liftes eine 

Rückerstattungsforderung aei . Deshalb iat der Anspruch in Hildes­

heim zurUckgenommen und ist dnher neu anzumelden als Restitutione­

forderung, weil die Entziehung in Hamburg, also im Gebiete der 

Bundesrepublik Deutschl11Dd geschehen ist. 
Der Wert des Lifte ist gegenüber dem Herrn Regierungspräsidenten 

in Hildesheim mit 
18.000.-- RM 

angegeben worden. 
Bei den Akten des Herrn Regierungspräsidenten f befinden eich die 

Schreiben der Firma Schenker, die die Beschlagnahme dea Liftes 
anzeigen. Auoh befinden sich dort die Originallisten bzw. Foto­

kopien der Originalli■ten Uber den Inhalt des Lift ■ ,wie aie von 

den Behörden bei Auswanderung ausgestellt und abgesllt■pelt wurden. 
Icb gebe alao anbei■ , t ... kohat die Akte dea Her n Reg1eruge­
prl.a1denten Hildeah•i• beisusiehen. ••in• Toll■acht ergilrt aieh 

au• natt 2 4•• Ponaulara-o'ben-. Dr H Je'/. . or~ ~ •: ·. • .. 1tz 



, 
von r ückerstattungsrechtlich«-n Geld,'!" ", 'i !,, • , , A 

und i.:leicha;estt !lt<' t , . ._. 1>1 • • , '• ·, 

• ~fl?I d f Hewh 

Bundesgese lz zu r Regelung der rückerstallungsrechtlichen Geltlhib ~dl'c. 1ke>,!, 11 des D.?;•!sch_., Re ims und gleichgestellter 

Rechtstrag~r 

(Bundesrückerstattungsge , ,,tz - BRuG - ) 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

1 Personalangaben des Antragstellers 

il) Familienname IIBUMEYER 
(bei r:rauen uucb C ~burtsname) 

b) Vorname Pabl o Jul ia 

c) Jl'IZt wohnhaft Buenos Aires, Al sin~ 2183 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sldalsangehöngke,t 

16 . Mai 1898, Chennitz in Sachoen 

urcprUn .,.l ieh d ut eh , jetzt arg ntinL- ch 

f) Beruf 

Kaufmann 

g) Wohnor t (Sldnd,ger Aufenthalt) Vor Aus 
im Zei tpunk t der Entz1ehunq 

nderung Che nitz; 
~ntz i ehung ort mburg . üeit der nt ziehung: nadl 

h) Wohnsitz oder A ufenthalt od•Jr geschäftliche Hauptnieuerl.issunq des Antragstellers im Gebie t der jei\M~J'l'Wl;;:iing 
republik Deu tschli!nd oder ln den jetzigen Weslsektoren von Berlin zu irgendeinem Zei tpunkt während der Ze it vom 
30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945. 

i) Wohnsitz im J ahre 1948 Buenos Ai res, Argentini en , Alsina 2183 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragstelle r ni cht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dergl.) 

*l Nach § 1 BRllG findet das Ge1etz AnwendWIS auf rlldceratattungarodlt!Jche Ansprllche gegen das Dentache Reich elnschlleBlldl der Bondu-
'VPl'Dlllgen Deutlche Raldulbahn und Deutsche Reichspost. ' 

Da, Gautz findet feni.r Anwend1lJl8 auf rllcbntattungaredlt!Jche Ansprllche gegen t. das ebem. Lend P.reullen, z. das tJotarubmea R4ddae,. 
• utobalman, a. cll8 ebem. Nattonalaozlallstlsdul Deutache Arbeitarpartal !NSDAPJ, deren Gllederangen< clel'IIJl ange1chlo11ene Varbbdf 11114 l!J 
-..._ ~ NS-Blmimtunsen. '- eile ReldulverelnfSUDg der J:uden lD Deutschland und den Auswandmmpfonda Bllhmen und Mlbetib; 



k -'tf atl 

D Horst Ber 'OWI r. ,._ t 
Rec',tson•valt '· ' ' )r 

[ odc3 . . Hanncw , r n 
VerfahrensbcvollmäcbllglC't: ferrsr,r(c er• L 1 „9 

!) /65'5 
Po5 scl,e( ~ ' no"o 

1 JO 17, :o I ih 
Spred,sh, .-le 

1 
d wohnt ist Bestellun-1 (, n 

2-

·m Aus an ' 
. Falls der An lragslcllcr. t . ine rozeßfähige Person zu ,. 

Vermerk: . Anwall, sondern Ied1gltch e ~ eb e n bzw. Ver<Jlrirh si, 11 

1 J. ,. ,,shl vollmächtigte (h· 
n ierunt 

) w 11 d1cnswcrt, der vor d er .1st nicJii 
c fü hrnn kann. en Wiedergu

1
. 

i10Lwcnd1q em b' dliche Erklärungen a g 
macbungsbehörden ve1 1D 

b de ' Geschädigten dJ. m it dem GosdJ.iicllgl en l• J 
2. Personalanga en , t Jlcr nidJ.t personenglcl 

(nur auszufüllen, '":rnn Antrags c 

a) Familienname Geburtsname) 
(bei Frauen auch 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft I 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f1 Staatsang ehörigkeit 

g) Beruf 

b) Verwandtschaftsverhältnis zu d em Antragsteller 

f1 Miterben (Name und Ansd:Irift) 

k) W ohnort (ständiger Aufenthalt) im Zei tpunkt der Entzie hung 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche H auptnied erlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Geb~et der 

jetzigen Bundesrepublik Deutsd:I!and oder in d en j e tzigen W es tsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt wäb,eud 
d er Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) W ohnsi tz im Jahre 1948 

3 lleaduab d gegenst.iJlde 
. ung er vom Deutsmen Reim oder glel .... gestellten feststellbaren Vermögens 

ui Rechtsträger entzogenen 

{Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu v erw en den) 

1. Blllkgutbaben 

aJ Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Änlduift der BenJt d d 
un er Depositenkasse 

~3 

z;11ao95 

dl r;t Depotau 

id. Silber, S GO, 

aJ awiieferte 

b Ablieferun 

StadUAdre 

c ob 

Lohne 

IL Zwang 

Ist Ab 

U!. wenn 

Pe·zwaren, 

• Was ist 

b) .\b 
et 



iet der 
äbf!Dd 

'" -

2. Wertpapiere 

a) Angabe der W e rtpap iere 

b) Angabe der Bank un d der Drposilenkassc 

c) ob 

I. ohne Entgeld emg ezogen 

II. Zwangsablieferung 

III. wenn II., weld1e Zahlung 

IV. an welcher Stelle abgeliefert 

w.Jfür ist die Ablieferung erfolgt 

V. bei Reichssd1dtzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche W erpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden? 

1 1 

~ 3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt : 
S tadt/Adresse angeben 

c) ob 

l. ohne Entgeld eingezogen / 

II. Zwangsablieferung 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden 
(_ 

III. wenn II., welche Zahlung 

4. Pelzwaren, Rad io und sonstige elektr. oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung ,der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des ~fte.S: tl.JkJA l-11-fw- < 
-~~ .. ~~-: •,.Jf}Ucle,,U lll 

~ ttJ J dJ f.{.ql 
~ ~ ~lft d„ Spediteur, oder Lagerbaltar1 

/ f:lhru 

~ l 
) 



J! 1[1 

L" ,de z ß . lly po l h1 k ,., \' 7. Sonstige entzogene Vcrmögcnsg cgcns <11 ' • , ·ru11q,<1 nspriich!' I<r'[lf h 
• ' ' a rzcuqe 

a) Art des Vermögt'n~ 

b) Abileferunq an 

c) ob 

J. ohne Enlgell eingezogen 

II. Zwangsabgabe 

III . wenn II., welche Zahlung 

C. Sonstl·ge ru"ckcrs lallungsrechlliche Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der I!nt•·cb d 
~• ung er unter B gp. nannten Vermögensgegenstände herrühren 

( ~ 
D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

Es wird wegen Entziehunq auf die Akten der Fin anzbehörden, der Gestapo, der Grundbuchämter, Patenämter und de; 
sonstigen amtlichen Stellen , die mi~ der Entziehung jüdischen Vermögens beauftragt waren, Bezug qenommen. 

2. Belcgenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebietes oder Ber J 

(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Bewe smittel 
für die Verbindung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. , , J .:-g 

3. Durch welche der m § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? - . 
~ 8 :-eatapo ..,... 

Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenslcinde bereits Rückerslaltungsansprüchc ,rngcmeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

ne in 
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermügensgegen,tände bereits Entsch,1diqungsansprlid1e g~ltend gemacht 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeidiens. 

ja. Reg.Präs. Hildesheim EB 212 491 
v . liort zurii •k „ d· ~iickerPt{lt°t_E~@J beizufugcn, orhandene u_nterl~gen ~ _Listen, Verstei]er'!lntsproTökö!Pe, ~"§~mR~LYi§!~ dei P[dncllcihilns_lall usw. 
zweckmäßig mcht im Ongmal, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ich versid!ere die obige Erklärung nach bestem Wissett b hübe11 und Gewissen abgcge en zu · 

Ort: 

Bu••oa Atr-e • 

Julio Neumeyer 
Untcrschrilt:gez. Pablo 

23. II• 59 
Datum: 

(Prlnt1d 111 c;,rmaoy by 
KalJIIIA,Dl'l&dl, Dill~ 

dung, 
des in 
Auswand 
Preihat 
llllrde d 
Gestapo 

ils Aiila 
stellllllg 



II ge. 

1111d der 

Bediu 
1souttel 

An das 

v~rwaltungsamt für innere 
Restitutionen 

S t a d t h a g e n 

--------=----------
Oberns t rnsso 29 

14. April 1958 

Verw• r._. 
ltr ,__,_ 1 p l,,_..__,111 

a 
16. APl '9Sa 

"""• 

~~nihiegend überreiche ich i n 4 St ücken ei--nc Formularanmeldung 
vo~ ruckers t a ttungsr echtlichen Ge l dansprüchen gegen daa Deutsche 
Reich , und zwar für 

Herrn Pablo Julio N eu m e y er 

jetzt wohnhaft Buenos Aires/Argentinien 

Al sina 2183 

zulet t wohnhaft gewesen in Chemnitz, Hübsc~...::annst=.13 

Das Bundesrückerstattungsgesetz findet➔ in diesen Fall Anwen­
dung , weil die Entz iehung des zur Erstattung verlangten Gegens tan­
de s i n Hamburg erfol gteo Es handelt sich nämlich um einen f ür die 
Auswanderung freigegebenen Lift mit Möbe l n und Inventar, der im 
Freihafen von Hamburg durch die Gestapo beschlagnahr:Jt wur de. Dann 
wurde der Lift versteigert , der Erlös aber ebenfalls von der 
Gestapo fortgenommen. 
Als Anlage zum Originalantrag überreiche ich Fotokopie einer Auf­
stellung des Umzugsgutes , bestehend aus 

Herrenzimmer 
Speisezimmer 
Schlafzimmer 
Küche, 
Bodenkammern und 
Einzel teile. 

Ich füge weiter bei Fotokopie eines Briefes der Firma Schenker &Co. 
in Chemnitz vom 22. April 1947, wo über die Beschlagnahme und die 
Einziehung Bericht erstattet wird. 
Damit ist der Beweis der Entziehung im Sinne des Rückerstattungs­
gesetzee geführt. 
Der wert der Möbel wird mit 25.000.-- Mark angegeben. Aueserdem 
3hörte ein Auto zum Umzugsgut ~m Werte vo~ 5.000.- ~rk. Hier muee 
ich noch durch Rückfrage die näheres Verhaltnisse klären. 
Au! jeden Pall melde ich den Litt mit den Möbeln und daa Auto hier­
mit zur Rückerstattung unter En eohädigung an. 

Dr./sa. 
4 Anlagen Rechtsanwalt 
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Oberfinanzd i rekt i on llamburg 

N 239 - UA 1 - BV 45/451 
Hamburg , den 2 Z November 1960 
App . 53 
Di. /Be . 

1. 

V f g • { , ,d,riebt:' n 

An das 
Wie d ergutmachungsa mt 

• ,.a nd1 2 5. NO'J-' l~ 
3x 

( uit 2 b egl . Durch schri f ten 

Anlagen : Bl . 7 bis 10 der Gerichtsakte 

I n der Rückers t a ttung ssa ch e 

Z 22 924 

Pab l o J u lia Neume ye r ./ . 
( ILL :8r . Horst Berkowi tz ) 

Deuts ches Rei ch 

( OFD Hamburg ) 

-t.l~~ e r g i bt si ch a u s d em Schrei b en der Firma ~ch enker ~Co .vom 
bxWwn7..3/NW2.. 4 . 1947 ( Bl. 7 u. 8 d er Gerichtsak te) , daß das b eanspr u cht e 
/;,½j:}'IJ-~yyr,(.,,.,, Um zu 5 sgut - 2 Lifts mit e i n em Gewich t v on 5. 630 kg - n~ ch 3 an-

'l ' burg ; e l an6 t
1

~ hier von d e"i- Ge ~,;:ifo t;;;~h l~~~ a~~;'d"e~ ~~;t 

2. 

3. 

Den Rückers t a tt~~~~e&;;-rd da her dem Grund e n a cn n i cht 
wi de r sproch en. --Bm o e d e s Schadens ers atzanspruch s Bbellang 
neb 11 ei:;i su k öRnen , wird g ebeten , evtl . vorhan d ene Versteig erungs ­
u n terla6en des Lager- und Vers teig erun6 s hause s bei zuziehen . 

Da der A.ntra 0 s teller i m Zeit punkt der Entziehun6 verh eirate t 

g ewesen ist, kann davon ausg e 6a n 0 en werden , daß Teile d es Um­
zug s gutes im ~ igentum der Ehefrau des .intragstellers g estanden 
haben . Diese bzw. deren Erben werden daher in das Verfahren 

mit einbezo5 en werQen müssen . 

unterlagen über die Entziehung eines PK\l besitzt die Bundes­

vermögene- und Bauabteilung d
1
e~rfinanzdirektion Hamburg 

nicht . Der 1.ntraGsteller mögeyfur sein Vorbring en Beweis an-

treten. 
~ ', 7#. ~VS',

7
~fu..:'(s 

vorsorglich wird dem Rückerstattungsantr~g ~~t widerspro-

chen. 
Bl. 7 bis 10 der Gerichtsakte werden anliegend zurückgereicht. 

Absenden mit Anlagen 

Z.d.A. - UA 1 - Im~trag 

(~nke) 
Finanzassessor 

'•j 



y c r Tl e r 
1 

:Jti "' la <"' 
Bl tt 7 und t3 ist dne--R-oohnunr.: clor ~peditionoPiron 

ocncnkcr · Co . , Zwei nicderlassune Cheonitz, vo□ 22. 

4 , 1947 , worir. de1 ntr teller lt eteilt rirl, da„ 

eine 2 Lifts Um .. :m. u(;U.t :,6)0 '... , gcz. ,; .1". 10:;/6, 

nac1 Ha:ibur el1.n t tri '.J.:i . 1)41 ·ron er Ge..,t po be-

chl nahnt und d,1m1eh c..CL li<.t er- und Ver tei crun _ 

1. us z'lAr Vcrstei ,erune ubcr eoen wurcten . .Jie ui ttur. 

hi erüber soll ~ei Sehen] er "Co . i1 w Dur• vorlie,en . 
c? lc.t,. ~ rf "-, -. 1c. c --c,1 ~ ~.,,,,. 7{-/2 kt c,,; tJA.f; ß,: t.. ,. ,., f -/2.r. 'fb" ,, 

Bl att 8 oi.J ~ ü3t die Uni;:;uff„lutli.;tE.. . /Z ->r-,-er--✓ ,t,,,rj,/f'/v ; 

~ •Ll.JA· ~ 



Durchschrift 

Oberfinanzdir ekt i on Hamburg 

__ U 239 - LJJ1. l - BV 45/451 -

An dae 
WiedergutmachunP,samt 
beim Landger icht Homburg 
H am burg 36 

Hamburg 13,del'l:? 2„ Nov. l9 6o 
Harvestehuder Weg 14 
Tel.: 441291 AP:r!>3 

Bliro: llugdalenenatr. 64 a+b 

Sievekingpla.tz ( rni t zwei bel~l. Durchachri.ften) 

Anl. : Bl. 7 b1e lo der Geriohtankto 

In der RUckcrotattungumJ.che 
- Z 22 924 -

Pablo Jul io Neumeyer . / . 
(RA Dr. Hors t Borkowit z) 

Deutecheo Reich 
( OFD Harlburg) 

ergibt sich aua dee Schreiben dor FirMa Schenker & Co . vom 
22.4.1947 (Bl. 7 und 8 der Gerichtsakt e), daß das beansprucht e 

Umzugsgut - 2 Li f ts mit e inum Gewi cht von 5. 630 kg - nach 
Homburg gelangt, hier von der Gestapo bcschl ngnahmt l.J.!ld aui' 
deren Veranla s sung of „enbur vor steicert wor den ist. Dem RUck­
eretat un sanspruch wi rd daher den Grunde nach nicht widcreproche 

Zur Eroittlung der Höhe dea Schadensersatzanspruchs wird gebeten, 

evtl . vorhandene Varote iger ungaunt erl agen des Lager- und 

Versteigerungshauses beizuziehen. 

Da der Antragotcl le r im Zeitpunkt der Entziehung ver heiratet 
gewesen iot, kann davon ausgegangen werden, daß T ile des 

Umzugsgutes i m Eigentum de:-.." Ehef r au. doo Antragstel ers gestanden 
haben. Diese bzw. de en Erben werden daher in de Verfahren 

ait einbezogen werden mlla en. 

Unterlagen Uber die Entziehung eines PKW besitzt die :8'.lndener­
mögena- und Bauabt ilung der Oberfinanzdirektion Hamburg nicht. 
Der Antragetel er möge insoweit !Ur aein Vorbringen Beweie 

antreten. 

vorsorglich wird dem RUokeretattungs ntr g hinsichtlich dieaee 

legenatandea wideraproohen. 

Bl. 7 bia lo der Geriohteakte werden anl1egen4 ■uritoqere1eht. 

III .luttrq 
Schminke 

ftaanaaaa••••r 
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Uberfi na n zdirek tion •1amburg 

- N 239 - BV 4 5/ 4 51 -

l) An das 

u,i. be i m LG Hamburg 

Hamburfl' l , den s: '-'an . 1 961 
D ·/ c , i .i C.J a , 

(m. 2 begl . Durchschr . ) 

.Anl ar;en : Ent~chädiF~ur.i:, sak te Hilß€sheim •/ j ~M 
Ge r i chtsakt e Z 22 92 4V 1( / 

Ve r s teigeru ngseFa k ten des Gerichtsvollzieher s ~ obsien~ 

In der Rti ckersta t t un ssach e 

u ~ 924 

Pab l o Juli o Neur eyer . / . 
(RA . Dr . Hors t Be r .owitz) .Jeu t s ch e s Reich 

( O..::J Hambu "f ) 

werde>:. d i e o . a . Unt e r lagen a.nlie <>;e nd zurücl:gereicht. ' .' ie sich 
a us dem VEr s t e i ge rung sprotok oll de s Gerichtsvol lziehers Bobsien 
vo~ 21. 7 . 1941 ere ib t, ha t d ' r Bruttoerlrjs aus de r '"c rsteig e.runp­
des in _,ede stehendeJ! Umzugs r,uts ::TI . 6 . 570 , 40 betragen. Zum 

besch leunigten Abs ch l uI3 des Verfa hrens 'irde dah er der A•.trags-
g "' nere 1 ne. :Serchlu ß in Höhe von DL lJ . 000 ,-- n ich t ·wi de r sprochen. 
A - •? ' ( ' ~~ t <e ~ -' .:» 9., ß PU A'. .« ":, Uü ~ I ~q- v ;r ? o..r 

:1: o f , d~r ,. __ tra.;st l er , e~ ,im ~;;.i tr u -iv t
0 

der :Sntz i ehung ver-
7~, 9'1 , tr::l!,f!..; ) ' 

heira t et geHesen j 9t/ '~- d:1von a u szu ehe n ~~' daß Te il e des, 
l t . . t . 'h f t -d h b ~ · -- ~ ~ t>t. ?n u si:- u s 1m J1 gen um Ge: i n , r .L e rau ges an en a. en , 9 iese1,·as.ila-r ,,--,..,-.: ·'k ~ 
,.. eocnenfl• l ls i n das Ve r 1ahr en mit e±R5ctee5:i:e.aen einbezoi;en 
werden t;Jj.i.: iii 0n. 

2 ) ZdA 

Vermerk: 

fa?;/ag 
( Schminke) 

Finanzasoessor 

Der Bruttoversteigerungserlös wUrde unter Berticl:sichtigung der 

Käufe der Sozialv erwaltung mit 2 ,5 nul tipliziert 16.GOO,-- DL 

ergeben . Im Hinblick auf die zum Teil $"e'1iI' hohen Verstei,:erungs­

erlöse (siehe insbesondere Pos . 37 , 54, 63, 64 , 67 + 78) erscheint 

der Ver leichsvorsch1ar; von 15.000,-- DII gerechtfertigt . r,'5.. ,,,,(.(j < 



Dr. Horst Ber~owitz 
Re ttsonwo t '· C'tor 

H 
~vnr !: rwin, ,.i!ie 3 
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• ,2 • .:. s ... Ir, L '·' ~ I r,1irn>P'-' r _ ,. 1 '1 11,:y 

P 
, -'-e ,1or1nover 1 (J '>)I , ,-. ·c- .• ,\ 23 . Vezccber 1960 

os,,c" 1 ' ' h ' ~· ' 
Sprech,tunde 15.30 - l .::SV, !· _• '·, ~- -:,..,. 

-r 

·c,·· ::z. 
• . • , ) ""' .; -1<( 

\ ~ ~.\. 1 t 1 ;.. ,;; : ." 

Andos~·•.,·"< ~ , .:: 
<; J '- . • . ' / ~,_ -~i/ 

liedergutmac hun gs amt 

beim Landger ic ht 

n a m b u r g 36 
Sie~ekingplatz 1 

Ziviljustizgebäude 

Gesch ~ftszeichen : Z 22 924 

fablo Julio Neumeyer 

_llA. Jr. ßerkowi tz-

S c h r i f t s a t z 

in der llückPrstattungssache 

gegen !leutsches Reich 

Zum Schriftsntz der Oberfinanzdirektion vom 22. ~ v. 1960 habe ich 

folgende Erklärungen abzugeben: 

L) Ich überreiche Prozessvollmacht der Lh.,fr.,u der,; Antragstellers. nämlich 

der Frau Irma Neurncyer und schließe mich für sie dem Verfuhren wegen des 

Auswandernngsgutcs an 9 damit alle Zweifel wegen des Eigentums am Aus­

waudcrun sgut ausgeschlossen werden . ,la ja zweifelsohne das Auswanderungs­

gut entweder dec l.hcournn oder der .;hefrau gehörte , kann nunmehr unbedenk­

lich entschieden werden. 

2.) Di e Versteigerungsunterlagen übc.'r das Auswuntlerun• sgut sind nie in den Be­

sitz des Dcklagtlln gelangt. Lr hat lediglich von der Trausportfir■a Schen­

ker & Co. die liitteilung erhalten , duß das Umzugsgut versteigert worden aei~ 

Gegebenenfalls mag bei der Firma Schenker & Co. ßuckfrage gehalten werden. 

Vorbunden ist lediglich eine Quittung über die Frachtkosten in lltihe von 

8 . 428 . 40 UM , aber auch diese Rechnung der l•'irma ::ichenkor vo■ 26 0 s. 19'.58 

kf:lnn von der 1''irma Schenker & Co. Chemnitz, Schillerst·• 16 angefordert. 

werden . 
J.) wa■ da■ Auto anbelangt , so war 011 zur Au11fuhr freigegeben, wobei der An-

trag■ teller 5.000 . - - JUl als I>ego- Abgabe bat zahlen ■üaaen. Er hat. dann 

auch die Reise angetreten und ist ■it de■ Auto bi ■ in die Schweis 1•lan1t 

Da er aber daa Geld für die Verfracbtanc nach Süd,Aaerika nicht. ~••aalen 

konnte , hat er da• Auto an der Grense ab1eatellt. dort wurde•• Ton aeia 

~ Chauffeur überno-en , der da■ Auto sur Fabrik aach Che■nit• Tea der 



\ 
' 1 

/ sch,reizerischen Grenze übcrfiihrte. l>aa Auto wurde zuniichet in den Uäumen 

des Beklagten nufbewnhrt, weil er hoffte, noch die Frncht beschaffen und 

das Auto sich nnch11enden lassen zu können. Hnnn brach der Krieg aus und 
88 

dürfte der PKW in Chemnitz vom I>eutachen Heiche eingezogen worden sein. 

Jlr ,/<::;a. 

Anlage 

ßechtaanwtll t 



Oberfinanzdir ki i c n 1; n'uur, 

_ N 239 - UA 1 DV 45/451 -

Durc lC' "i "'t ------ ---- --
I, nbnr • 13 , cicn 28„ März 

TI' rve uc er ✓ 

19 61 

53 TP.l.: 4 1~~1 Ap . 
nuro: Iw.gdalonenetr . G4 a+b 

An dao 
Wiederßutmachungeamt 
beim Landgericht Hnmburg 

Hamburg 36 
Sievekingplatz ( mit zwei bagl. Durchschri f t en) 

In der IlU okerotat t ungeo ehe 

- Z 22 924 -

Pablo Julia Neumeyer . /. Deut sches ~ eich 

(RA Dr.Horst Berkowitz) (OFD Hambur: ) 
wi~d auf den Schrif tsatz dea Antrags te l lers voc 21.2.1961 

erwidert, daß im vorliegenden Verfahren der Antragsteller 

nur Ersatz wegen der Entziehung der vom Deutschen Reich 

damals beschlagnahmten Gegenstände gemäß Art. 26 Abs. 2 REG 

verlangen kann . Die Geltendmachung eines Anspruches wegen 

der Vereinnahwung des Erlöses ist insoweit ausgeschloesen. 

Abgesehen davon, stand der Erlös n eh der Beachlagna.hoe der 

Gegenstände dem Deutschen Reich zu . 

Der Ant:ragegegncr vermag mit hin lediglioh einen Vergle1.oh 

Uber 15.000 , -- DM abzuschließen. 

Im Auftrag 
3 C ~l i n k e 

(Schminke ) 
Regi•rW1&-•••eor 
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l/, 2...J ,4- Wiedergutm.a.ohungoamt beim 
JLt- . 

~ "1;fandgencht Hamburg 
Z 22 92! ~ Sc; c \',{",' 1 Hrunbure , 

Beschluß 

I n dar Ililokerat nt tungoeache 

Pablo Julio Neumeyer, Ale1na 2183, Buenos A1res/Areentin1en, 
und Ehefrau Irma Neuraeyer 

.Antr agst el l er, 
Bevol l mächtigter, Beohtsa.nwalt und Motar Dr. Hors t Berltowitz, 

Hannover, Erwinstr. 3, 

gegen 

das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten duroh den Bundesminister der ~inanzen, 
Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 13, 
Rarveatehuderweg 14 - B 239 - UA 1 - BV 45/451 -

Antragsgegner , ---------------------~---= besohl1eßt da• W1edergu.tm.aohunaaaat beim Landgericht Hamburg 
duroh Iandgeriohterat Borg m e y er 1 

I . Der Antragagegner iat verpflichtet, waaan 
ungerechtfertigt entzogenen Umzugapte■ 
Schadensersatz cemäea Art. 26 Aba. II REQ, 
1n Höhe TOD 

PH 15.ooo,-
an 41• Antragsteller au lei■ta. 

II . Die BrtUllung 41•••• Anapruohe rithtet eioh aaeh 
4a Bt.m.cleerllokerauttungegeaeta. 

III. M• Entaohe14uq erseht c•'bUhftntnl. 
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Rechtsnittolbelehrunß : 

Geaen dies011 Baachluß kann jeder Eetc1licte binnen 
1 I:onat, boi Wohnsitz im Aualund binnen 3 Uona.ten, 
die E:ntschoidUD.G der Wiedergutmochu11gska.ut1er durch 
:Cinepruch bo1 deo \iiedorgu-tmachimcsa.ot anrufen. Die 
Pri t beginnt oit dar Zustellung dieses Beschlusses . 

Borgmeyer 
Landgeri chtsrat 

Pür ~e richtige Ausfertigung: 

1/t vl~~ 

Justizangestellter 
ls Urkundsbeamter der Geschäfts s telle 

I 


